
Es gibt im Leben keine Zufälle. Alles
läuft nach einem Plan. Darum ist Ih-
nen dieses Büchlein auch nicht zufäl-
lig in die Hände gefallen. Es stehen
Dinge drin, die Ihrem ganzen Leben
eine völlig neue Richtung geben kön-
nen.Wie denn?Weil Ihnen hier gezeigt
wird, wie Sie Vergebung der Sünden
und Frieden mit Gott bekommen und
erst noch sicher sein können, dass Sie
im Himmel ein Zuhause haben, wenn
Ihr Leben auf der Erde vorbei ist. Ich
versuche auf einige Fragen zu antwor-
ten, die Sie vielleicht lange mit sich her-
umgetragen haben. Es sind Fragen, die
jeder vernünftige Mensch haben soll-
te. Nehmen Sie sich also einigeAugen-
blicke Zeit und lesen Sie diese Seiten
aufmerksam durch. Die letzte Antwort
ist die alles Entscheidende. Wenn Sie
den Schritt tun, der dort beschrieben



wird, werden Sie für den Rest Ihres
Lebens – und noch länger – dankbar
sein.



Die Bibel kommt mit einer Garantie.
Sie steht im Johannesevangelium Ka-
pitel 7, Vers 17 (Johannes 7,17). Dort
verspricht Gott selbst, dass jeder, der
die Wahrheit aufrichtig sucht, sie fin-
den wird.
Machen Sie die Probe! Bitten Sie Gott,
dass er Ihnen zeigt, wer er ist. Und
dann lesen Sie das Büchlein und pas-
sen Sie gut auf, was in den abgedruck-
ten Bibelversen steht.
Die kommenden Momente könnten
die wichtigsten in Ihrem ganzen Le-
ben werden. Wenn Sie zu Gottes Bot-
schaft ja sagen, werden Sie zu den
Glücklichen gehören, die ewiges Le-
ben besitzen.



Es ist wichtig, gesund zu sein, aber das
ist nicht das Wichtigste, denn eines
Tages müssen wir alle sterben.
Es ist wichtig, Geld zu haben, aber das
ist immer noch nicht das Wichtigste,
denn eines Tages müssen wir alles,
was wir besitzen, zurücklassen.
Es ist wichtig, Lebensfreude zu haben,
aber auch das hält nicht ewig.
Wenn wir bedenken, wie kurz die Zeit
und wie lang die Ewigkeit ist, dann
gibt es nur eins, das wirklich entschei-
dend ist: Wir müssen darüber Sicher-
heit haben, wo und wie wir die Ewig-
keit verbringen werden. Sie und ich
müssen einfach wissen, ob man unse-
re Ewigkeit H–I–M–M–E–L buchsta-
biert oder H–Ö–L–L–E.
Jesus stellte die alles entscheidende
Frage: „Was nützt es einem Menschen,
wenn er die ganze Welt gewinnt, aber



dabei seine Seele verliert? Was kann
ein Mensch als Tausch für seine Seele
geben?“ (Markus 8,36-37).



Das Problem heißt Sünde. Die Sünde
hat den Menschen von Gott getrennt,
und darum passt er nicht in den Him-
mel, ist aber bestens qualifiziert für die
Hölle. Die Bibel sagt: „Eure Ungerech-
tigkeiten trennen euch von Gott und
eure Sünden haben sein Angesicht vor
euch verhüllt“ (Jesaja 59,2).



Sünde ist alles, was nicht an GottesVoll-
kommenheit heranreicht. Das meint
Gott, wenn er sagt: „Alle haben gesün-
digt und erreichen nicht die Herrlichkeit
Gottes“(Römer 3,23).
Sünde ist alles, was wir tun, obwohl
wir wissen, dass es nicht in Ordnung
ist: „Alle Ungerechtigkeit ist Sünde“
(1. Johannes 5,17).
Sünde ist alles, was wir unterlassen, ob-
wohl wir wissen, dass wir es tun soll-
ten: „Wer Gutes tun könnte und es nicht
tut, dem ist es Sünde“ (Jakobus 4,17).
Sünde ist alles, was das Gewissen ver-
letzt: „Alles, was nicht aus Glauben
getan wird, ist Sünde“ (Römer 14,23).
Sünde ist aller Eigenwille, wenn wir
zu Gott sagen: „Nicht dein Wille, son-
dern mein Wille soll geschehen.“
Nicht nur unsere Gedanken, Worte
und Taten sind sündig, sondern un-



ser ganzes Innenleben ist voller Sün-
de. Was wir sind, ist sogar viel schlim-
mer als alles, was wir tun oder je ge-
tan haben.



Gott will, dass Sie sich schuldig füh-
len, weil Sie schuldig sind. Sie sollen
aufwachen und endlich etwas dage-
gen unternehmen. Wer nicht zugeben
will, dass er krank ist, geht nie zum
Arzt. Sagte Jesus Christus nicht: „Die
Gesunden brauchen keinen Arzt, son-
dern die Kranken?“ (Lukas 5,31).
Nur wer zugibt, dass er ein Sünder ist,
kommt zu Jesus. Was nützt ein star-
kes Selbstwertgefühl, wenn man Rich-
tung Abgrund schlittert?


